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Produkteblatt 
 
Allgemeine Beschreibung 
Länge: 180 bis 500 cm, alle 10 cm 

auf Länge sortiert und zugeschnitten mit ca. 30 cm Übermass gegen 
Aufpreis möglich 

Breite: fallend von 15 bis 33 cm 

Nutzschicht: 5 mm, jede Decklamelle wird individuell auf eine Holzfeuchte von 
ca. 8 % getrocknet. 

Stärke und Aufbau: 19 mm, andere Stärken auf Anfrage möglich. 

Fase: Alle Dielen haben eine 2-seitige Längsfasung. 

Nut und Feder: stirnseitig ohne Nut- und Federverbindung, auf Wunsch lieferbar 

Verpackung: Die Parkettdielen sind lose gestapelt und transportfähig verpackt. 

Sortierung 
Werkssortierung: Lebhaft, d.h. markante Astknoten und deutliche Schwund- und 

Windrisse, leichte Spannungsrisse und Trocknungsrisse möglich, 
Spannungsrisse sowie Astrisse und Äste werden mit Holzkitt von 
Hand ausgebessert. Dielen aus dem Kernbereich; lebhaftes und sehr 
extravagantes Bild mit viel Charakter. Wurmlöcher erlaubt. 

Farbunterschiede: Farbabweichungen zu Muster und Bildern und innerhalb einer 
Produktionscharge sind aus technischen und holztechnischen 
Gründen möglich und sind kein Reklamationsgrund! 

Verfügbare Holzarten 
Holzarten Fichte Altholz (Mittellagen Stubenböden, 2. Patina) 

Fichte Original-Oberfläche Altholz (Stubenboden, 1. Patina) 
Fichte Original-Oberfläche Altholz (Stallböden, 1. Patina) 
Lärche Altholz (Mittellagen Stubenböden, 2. Patina) 
Eiche rustikal 
Eiche antik leicht wurmstichig 

 
Fichte Altholz Fichte Altholz Lärche Altholz Eiche rustikal 

Die Fotos zeigen nur die Holzart, sind aber nicht verbindlich für Farbe, Struktur und Charakter. 
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Oberfläche 
Oberflächenstruktur: geschliffen/glatt: 

Die Oberfläche ist gehobelt und glatt. 

 gebürstet/strukturiert: 
Die Holzmaserung wird mit einer Maschine sehr regelmässig 
gebürstet mit Korn 80, d.h. die harten Jahrringe herausgearbeitet. 

 handgehobelt/handgeschroppt, handgeschliffen und gebürstet: 
Das Handhobeln mit dem Schrupphobel erzeugt eine in Längs-
richtung gewellte Oberfläche mit kleinen Ausbrüchen. Es entsteht ein 
deutlich sichtbares Hobelbild mit interessantem Lichtspiel. Die 
Oberfläche wird leicht handgeschliffen und nachgebürstet. 

 Kanten handgehobelt „genudelt“: 
Die Kanten werden mit dem Schropphobel gerundet bzw. genudelt. 

 Boden händisch ausschleifen „Effekt ausgetreten“ (ausgearbeitet): 
Die Oberfläche wird auf alt gemacht mit ausgelaufenen Ästen. 

Oberfläche: roh: 
Die Oberfläche ist unbehandelt und roh. 

 geölt: 
Die Oberfläche ist mit natürlichen Ölen oxidativ behandelt. 

 gelaugt: 
Die Oberfläche ist nach Wunsch gelaugt. 

Verlegung 
Holzfeuchte ab Werk: ca. 8 %, Die genaue Holzfeuchte kann auf Grund der Behandlung nur 

mittels Darrprobe ermittelt werden. 

Verlegung: Wir empfehlen eine vollflächige Verklebung mit einem 
1-komponentigen, lösemittelfreien und elastischen Klebstoff, 
z.B. SikaBond® T54 FC EC1. 

Fussbodenheizung: Dieses Produkt ist für Fussbodenheizung geeignet. 

Raumklima: Die Werterhaltung des Parketts und auch das Wohlbefinden des 
Menschen erfordern ein gesundes Raumklima von 18 – 21°C bei einer 
relativen Luftfeuchtigkeit von ca. 40 – 60%. Wird die Luftfeuchte 
während der Heizperiode wesentlich unterschritten, empfehlen wir 
den Einsatz von Luftbefeuchtern, um eine extreme Austrocknung des 
Parkettfussbodens zu vermeiden. Bei Unterschreiten der normalen 
Luftfeuchte ist mit Fugenbildung zu rechnen. Die sich in der Regel 
nach der Heizperiode wieder schliessen. 


